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Liebe Friedensfreundinnen und -freunde, 
hier unser Newsletter zu einigen aktuellen Friedensthemen. 
Wie immer der Hinweis, dass wir diesen mehrfach im Jahr erscheinenden Newsletter gerne auch 
anderen Interessierten zukommen lassen! 
Einfach eine Info an diese Adresse: dfg-vk.nrw@t-online.de (Auch für Abbestellungen) 
Dieser Newsletter ist auch als PDF abrufbar. 
 
Mit pazifistischen Grüßen, 
 
Benno Malte Fuchs 
Landesgeschäftsführer 
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1.) Ostermärsche in NRW 
Die Vorbereitungen für die Ostermärsche in NRW sind in vollem Gange! Das diesjährige Motto des 
Ostermarsches RheinRuhr lautet: „Friedensfähig statt kriegstüchtig! Gegen Wehrpflicht und 
Militarisierung! Keine neuen Mittelstreckenwaffen in unserem Land!“ „Krieg und Aufrüstung 
lassen immer mehr Menschen um ihre Zukunft bangen. Unsere Regierung setzt auf eine Politik der 
militärischen Stärke und Konfrontation, anstatt im Dialog Rüstungskontrolle und die Gewährleistung 
gegenseitiger Sicherheitsgarantien zu erarbeiten. Diese Militarisierung steigert die Kriegsgefahr und 
entzieht uns die Grundlage für ein solidarisches Miteinander. Eine der Folgen wird die Abschaffung 
unseres Sozialstaates sein. Diese Hochrüstung blendet die Herausforderungen des Klimawandels 
aus. Es bedarf konsequenter Sicherheitsgarantien für unseren Globus! Wir fordern die Stärkung der 
UNO und der OSZE (Organisation für Sicherheit und Zusammenarbeit in Europa) und die strikte 
Einhaltung des Völkerrechts!“  
So beginnt der Aufruf und beschreibt damit die dramatische Situation, in der wir uns befinden. Die 
ersten Forderungen, mit denen wir Ostern auf die Straße gehen, lauten: 

 – Verteidigung des Völkerrechts gegen die rechtbrechende Gewaltpolitik! 
 – Verhandlungen mit dem Ziel der sofortigen Beendigung der Kriege in der Ukraine und in 

Nahost! –Keine Waffenlieferungen an die Ukraine, Israel und in alle Welt! 
 – Keine Aufstellung neuer US-Mittelstreckenwaffen in Deutschland! Atomwaffen raus aus 

Deutschland und UN-Atomwaffenverbotsvertrag unterzeichnen! – Keine Modernisierung der 
Atomwaffen und keine atomare Teilhabe! 

 – Rücknahme des 5%-Ziels der NATO! Abrüstung und mindestens 100 Mrd. € zusätzlich für 
den Ausbau sozialer Sicherungssysteme, Klimaschutz und das Bildungssystem zur 
Zukunftssicherung! Für einen ökologischen Sozialstaat! 

Der Irankrieg konnte im Aufruf noch nicht berücksichtig werden, da dieser bereits im Januar 
beschlossen wurde. Es wird aber sicherlich Thema in den Redebeiträgen sein. 
Hier der Flyer des Ostermarsches Rhein Ruhr. https://nrw.dfg-vk.de/wp-
content/uploads/sites/19/2026/02/Flyer_2026_MAIL.pdf 

Auch in  Bielefeld, Münster, Bonn, Hemer und Gütersloh gibt es Ostermärsche. 
Mehr unter https://nrw.dfg-vk.de/ostermarsch/ 

2.) Webinar Kriegsdienstverweigerung 
Mehr als doppelt so viele Menschen wie im Vorjahr verweigerten 2025 den Kriegsdienst. Es ist 
absehbar, dass in den nächsten Jahren eine Wehrpflicht wieder eingesetzt werden wird. Dagegen 
setzen viele junge Menschen ein Zeichen und machen deutlich: Ich bin nicht bereit, mich in 
militärische Strukturen zwingen zu lassen und in den Krieg zu ziehen. Gegen die Wiedereinführung 
der Wehrpflicht gingen bereits Zehntausende auf die Straße, der zweite Schulstreik am 5. März ist ein 



Beispiel dafür. 
Eine Möglichkeit, um sich dagegen zu wehren Teil der Kriegsmaschinerie zu werden, ist die 
Kriegsdienstverweigerung (KDV). In einem Online-Seminar wollen wir über die 
Kriegsdienstverweigerung informieren: 
Darum, was KDV ist und wie man den Kriegsdienst verweigern kann, soll es in dem Webinar 
am 22. März um 17 Uhr gehen. Bei einem 20-Minütigen Input wird der Hintergrund der Verweigerung 
beleuchtet und aufgegriffen, was sie zum Widerstand gegen die Wehrpflicht beitragen kann und wie 
das Verweigerungsverfahren abläuft. Zielgruppe sind junge Menschen, die sich mit dem Thema 
beschäftigen wollen. Mehr unter https://nrw.dfg-vk.de/webinar-kriegsdienstverweigerung/ 

3.) Iran-Krieg 
Die DFG-VK NRW verurteilt den völkerrechtswidrigen Angriff der USA und Israels auf den Iran. Sie 
fordert beide Seiten zur sofortigen Einstellung der Kampfhandlungen auf. 
Der Angriff ist ein weiteres Beispiel der zunehmenden Tendenz von Großmächten, sich über das 
Völkerrecht hinwegzusetzen und im puren Eigeninteresse Kriegshandlungen durchzuführen. Damit 
wird immer stärker das UN-Verbot von Kriegen missachtet, die Rückkehr einer Politik des Rechts des 
Stärkeren vorangetrieben. Noch in der Nacht vor den Angriffen hatte der Oman einen Durchbruch bei 
den Atomverhandlungen verkündet. Auch vor diesem Hintergrund sind die Angriffe zu verurteilen. Es 
droht eine Ausweitung des Krieges auf den ganzen Nahen Osten. 
Wie auch die Ärzteorganisation IPPNW fordern wir die Bundesregierung auf, sich wie Spanien und 
Norwegen klar und unmissverständlich für ein sofortiges Ende der Angriffe einzusetzen. 
Die bisherigen Aussagen aus der Bundesregierung rechtfertigen das völkerrechtswidrige Vorgehen 
der USA und Israels und geben dem Iran einseitig die Schuld an der Eskalation. Damit öffnen sie auch 
zukünftigen Verletzungen des Völkerrechts Tür und Tor. 
Die Bevölkerung des Irans ist die alleinige Kraft, die das demokratische Recht auf Widerstand gegen 
die eigene Regierung hat. Durch die Angriffe auf den Iran droht das Regime erst recht gestärkt und 
ein Wandel im Land behindert zu werden. 
Mehr unter https://nrw.dfg-vk.de/iran-krieg-stoppen/ 
 
4.) FriedensFahrradtour NRW  
Auch in diesem Jahr gibt es wieder eine FriedensFahrradtour NRW. Diesmal fahren wir bereits Mitte 
Juli in der ersten Ferienwoche vom 18. – 26.7.  
Start ist in Siegen, dann geht es das Siegtal hinunter nach Bonn und den Rhein entlang über Köln, 
Düsseldorf und Krefeld bis nach Duisburg, um dann quer durchs Ruhrgebiet nach Dortmund zu 
fahren. Dabei besuchen wir wieder Orte, die für Aufrüstung und Kriegsvorbereitung stehen und 
protestieren mit verschiedenen Aktionen gegen Rüstungsproduktion und gegen die Vorbereitung einer 
neuen Wehrpflicht..  
Mehr unter: https://nrw.dfg-vk.de/gegen-aufruestung-und-wehrpflicht-friedensfahrradtour-nrw-2026/ 
 
5.) Bildungsmesse Didacta 
Angesichts des Ziels, die Bundeswehr auf 260.000 Soldat:innen aufzustocken wirbt die Armee immer 
offensiver an Schulen und ist auch auf der der großen Bildungsmesse  Didacta  in Köln mit einem 
eigenen Stand vertreten.  
Mit sogenannten Jugendoffizieren tritt sie im Unterricht auf und vermittelt dabei ein einseitiges Bild 
internationaler Konflikte und ihrer "Lösungen". Auch auf Jobmessen präsentiert sie sich mit 
aggressiver Nachwuchswerbung. Die Zahlen zeigen, wohin das führt: 2025 wurden 3.131 
Minderjährige von der Bundeswehr rekrutiert - ein Anstieg um 42 %. Damit gehört Deutschland 
zu den Staaten mit den meisten minderjährigen Soldatinnen und Soldaten weltweit. Für uns ist klar: 
Die Bundeswehr hat keinen Platz auf einer Bildungsmesse. Auf der Didacta sollte es um Bildung, 
kritisches Denken und selbstbestimmte Perspektiven für junge Menschen gehen - nicht um 
militärische Rekrutierung.  
Deshalb protestieren wir am 13. und 14. März vor der Didacta gegen Bundeswehr-Werbung und 
Militarisierung im Bildungsbereich mit einem Infostand von 9 – 17 Uhr: Ausgang Deutz/Messe - 
Richtung Messegelände (Luise-Straus-Ernst-Straße) Kommt vorbei, unterstützt den Stand und 
setzt ein Zeichen gegen Bundeswehrwerbung auf Bildungsmessen! 
 
 
****************************************************************************************************************** 
Infos, Aktionen, Neuigkeiten - die DFG-VK NRW im Internet: http://www.nrw.dfg-vk.de 
 
Wer unsere Arbeit unterstützen möchte, kann steuerabzugsfähig spenden an unser Alois Stoff-
Bildungswerk: https://nrw.dfg-vk.de/spenden-bildungswerk/ 



 


